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, Gubernial - KuttdmachMM.
M K u r r e n d e (« )
W des kais. kölligl. Illyrifchsü Guberniums z» kaidach.

« Die Ausschreibung der Trwerbsteuer fur >as nächste i ^ i o n i u i Q der Iayr« l g l ^ ,
^ D l»2o un^ t »2 i betreffend.

Die Deckung der Bedürfnisse des Staates fordert, daß die bereits i>, I l lyr i«n einge»
führte Erwerbsteuer <ortan vo», den, nack dem dttsfailtgen .Gystsme hiezu Pstichttzen i»l
Anspruch gensmmen, und einzelwbfn wnbe.

Da das ' Q i e n j u l i i hi>lser Kseser, n<lö»l'ch b«r IaK^s l 8 > 6 , l g i / «nb l 3 ' 8 / fur
welche sie ausgeschrieben war, nun seinem G«de zllgthet,ss ĥ at die ^ah? l . k. vereinigte Hos-
K^nzley mittelst Verordnung v»m r. dieses Zabl »7^76 j« bes'ehiea Zeruhet, die Einleitung
zu treffen, daß btt zs«r Enrelchtunz dl«f?r Steuer - » nach den besiehendex Drinzipien
Berufeneu die Gteuerfaff'onen sogleich einbringen, deüselbeTi die pstentmäOg entfallende
Steuer bemesseli, ih«en nsch eriolqter Vsrstbretbünq die Greuerfchetne hlnausgezeben, und
dann die Steuer sur die nsckl)en d^ey Jahre »8^9, 1620 und 182», i» den hiezu prc» '
^rZeterito bereits .bestimmte!, Lssminen ysrgeschriebeaern^jsen e:n<jth«b?n werde.

Gleichwie nun dieses ho^en Weisung gem'lß/ an dle d t̂ceffend?«, Unterbehssden hon
hieraus unter einem wege» fchiiell^r Aufnahme, u«d. ssKinsger V»rla^e der Gewerbs-Tabellen,
dann unausqehslteuel' Alisfertjgtwg ter Gtwkrbsttuelftfme, und sicherer Ein>rinq«n<l der
Gteuerbetraqe im gek,5riqen Wege'd«s Er«'erd?r!?che tll>zsscn w i rd , ebe^ so werden auch alle
Steuerpflichtig,, in Verfslg »biaer hetztl- B^o5>nunij fyi.t Bezug «uf eie blesseitl^ —>
hinsichtlich der Ge,'vt5bl)eu?r unttr Z. Tßäsj l g l 6 z^r Zal»l ,400 erlassene ^ut^ende
hiemit Nilchdrucklechit aiif^efeedert, ihre Gewkrhsa^el, >5y oe" ihnen vsrMtzlen Bezirks«
Obrigkeiten lsußst bis >F. des nächlWinm?«^?. Myn.uz Oktober g^nz unfehlbar auzu«
melden, und darüber die vorHn'chr»!benen Fassisn« bey dzr spnst zu befahren h^denden patent«
MWgen Aöndung einzubringen. . /

R ^ Lalbich am ,2 . Sepcemöer,l5'8.

W Karl Graf h.InzaM,
^M , Gouverneur.

^ M Johann Wi lchsr ,
^ W , t. :. Puberllwt »Ratb.



Erledigte Distrikts-Ärzten. Stelle zu Nabmannsborf im Laibacher. Kreist.
Durch die Beförderung des Dk. Zemme j lm Adelsberger Kr^sürzttn ist die Rabmanns,

torfer ^str ikts. Arztensicäe n!it dem lährlichen Gehalte von 400 fi. im kaibachec - Kreise
m Erle'dlgung gekommen. Dieftuiijln, welche dttse erledigte Sttiie zu erhlllt?,, wünschen,
laben in ^ e hoher Htt^a-aztt^BnordnunZ dom 'Z v V . Zah! ,4644 idre dttsf^men, mit
oen ^Zr.issen über alle Hi7?u erfordesllchen Elge^schaften belegten Gesuche bis zum 25.
^ t t . l.-5 dem Guberntun, in La.bach pl üderreichln, und sich über die vollkommene
Keinmuß der kraiuerischeu Sprache auszuiveisen.

Von dem k. k. illyl. Landes-Guderniu'n. Laibach am 7. September »818.
^ Joseph d. Aj»l<», f. k. G^berinal-Sekretäi'.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
>̂ , ^ k k a n n t m a ch u n ^ . s i )

km, « ,. ^ ' k. GtZbt.und Lantrschte in Krail, wirb auf Ansllchrn des Herrn Wendel

^ . / « ! ^ ^ ' ^ ^ B«rbo sch<n uulversalerben bekamu gtm.cht: Es senior diesem Gerichte
M ^ ' " ' ^ s i "^l l lgen Pass.vfianbes «ach dem erstbemeldt̂ n im Schlosse 7u Neu^^^^
Nr^attler-Krelfts am .7. December ,8:7 verstorbenen Herrn
B.rbo v.n W^e«ßnn d,e 5<,^uu<; auf de. l«. ONober l I um .° Ukr Vorm t̂t a ^
ö st.mmt Mrden, b.y wclckcr es Men zemn, die ans was imm7r für einem R s c h ^ g r ^
l'.e Fodenn'.̂  <m d<ss:o N?i>l2ß zu ^ben vermeinen, frey sieheu wnd/se^e enlwede!

unnime^' bey diesnn k. k. Gtttt-und Lanbrcchte, oder abn- an eben dem T«e ben dem
Arsrrüche belegirt.n Bezirksgerichte. Herrfchai Neud7gg ^

^ ^ N ^ ^ u t U ^ ' ' ^ " ' leibst beyzumessen habê  wü^ ! " "

^sst, ^ B e k a n n t m a ch u n ^ s i )
Schani u«d 7r« z O ' 5 ^ ^ N ^"^^^^^^^^ wird üd^nfuchen ies Ante.«
dc.. a.^?dll« in ö e ? l ^ / . / ^ ^ ^ ^ " ' 'Ü ^ A becer t̂ gemacht, d<ch all« jene, welche auf
5 ^ n - , ' ^ 7..!> ?^lu>t ^ralHenen von den Etzeleuten Fsa«lz und Johanna ^korn an "̂Z
b -ss I. . ^ ^ ^ ^ Schuldigem 6clo. 20. N^rll et Wt. , iu1ct t / ' . I« ly 7^78 bend!m

d" ^ ^ l ^ ^ H ' " ^ ' ^ ^ " ' ' b e e.nen A-W.ch zn haben vermengen s.5n fn^n
g e l l e s 7^?. ^ ' / ^ " ' Z")?, 6 Wochen, nnj> ,3 Togen vor dteftm Ger chfe so aew 6
sie e ^ Vcrl<ulf diekr Frlji «ni fernc^es wtt .n^n d r Bi t t .
5 5 N ^ ht,sichtllch des dara« b f̂i.U'chen grm.tl'Ülbliche« I«saiulez3ns.

^ . B e k a n n t m a c h u n g . s,)
l . , ^ - . , '" ^ ^ S t ^ t . u ü t kalZdrecĥ e tann Kriminal-Geri^se iv T r , ^ m.-^ f.;-«,:.

^ ^ ^ ^ r ^ n K l " Mrli^er .0.0 st. der KM.,s Us zl!m,^ Z ^ ^ I ^

ü^r^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ m i n s ,U überreiche« ünd sich wch ^ ^ e ^ ^

pc/de /m V . ^ " z i / ^ 4 V N "3 7 Vesetzun.sverschlag «hne vettern trjwltt
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B e k a n n t m a c h u n g . (3)
HoN'bem k. k. A l M - L n k ^.ndrechte in .'krain wirk über Anlagen b?s Georg M?n»diZi,

t . k. lstt«lellekfHl,r<n zu Neum^ritl bekannt gemacht, laß alle jen:, weiche auf die, bey der im
Jahre »s^l ^ iKeuMa??!l siatt gs^abttn 3eueL<dlll,:st a .̂qeblicb v?rör^nnie'kra: .erifch?
fiänd'/'chc Ael-arial >K)tlziens-Obl?gajion Nr . 826K ddo. > M»iy 1^04 3 4 c»so ps. 200 st.
an 5en Biststtller lul lend, j»ns ^«6 im!i'.:r >ür einem R^chtstltel e'.i:n 'Anspruch »:> ^sb?!l
verneine», leiben d^nei per gcsetzllcheu Frist von » I. 'hr/ 6 Wochen, 3 Tagen c?r düftm
Gerichte s» geiriZ glicend eichen solien, wib^z^is „ach fruchcl,e versirlchene^ Term^?
htdschlt ^ ' l lz los.-z.Oöl lg^i^ ^uf tv?ltlkes Aula5^s< dcä B m M e r s für gelöstte, Hrafc»
und Wirtungelvs lstiäret werden wi ld. '

La<baH am 2, . November »817.

B e k a u n t m a ck u n a. (Z)
Von bem ?. ?. Stavs-und tandrtckte l - Kral!? wcrd ublf A:>.f̂ ch?n dcr ?^Hriä Marl i -

schitz zu Laibach als Lssinz Vlbitz'scke Erbtn bekansll qelnachs: daß a ^ ^".ze, wetcks auf die
«ngeblich in Ve?lust gerathene, auf Namtn der Ant)!:.'.; Vidttze^<!? '.̂ 3,y I i ^ t t r loutvni'e
F osa trainerische ständisch» Verarial'Kciesssdarletznts-Ob.':.^, su H r . 5Z47 doö, ziaibaÄ
am i . Auqust »798 pr. F i st. aus was leinner fär .'l-lw Grunde si!!c?r?^t!z^«u AnMuch
zu iabsn vFrttie^en, selben blnntr. i ) « ^ , 6 Wechen-, Z T<:Zen so s"wtß bcy diesem
Gerichre gellend mcchea se2e?l, als jm W»>?iqeH n«ch fruckt/ljZ o??stnch^nes ^riKi zedaws?
angeblich )n Vtsluss geratheni .ls^ttqzdarlehen't''Hbliga^ion auf wetteret '^.".i^NAen'd5: Bitt»
.ßeilerin Maria Masusch,» fÜ5 .ssraft, >̂ ?̂ Wn'?!,'^üslöS erk l^t t -rt'.r^j l?U7de.

Laib^ch am »o. Dkt^b^r 18:7.

B e k a n n t m a c h u n g . (I^»
Von dem k. t . S tad t , und Lanbl-echse !» Kra-n w,rd über Rnksn^,» tes I<>sepk v.

Zandonaty, Ol^lt^s'Wein-atz? i.^d»rkls:siehmers<!.'Zen^ ols ibosmnzö d!? Alsis v. Zandsna«
tischen Puppen b^k^^nt gemacht, daß aue jevi , lvikbe auf die u5t t r^en französischen

xLiquldazions ^kten angeblich in Hcrluli aerstdlne krainerlsch.z«nl'f^Hftlfiss Z ,f2 pvo
lÜenta Aerarial«Obli«>az:on von t . 'Allqust t / ^ ^ Nr . «07 pr. »ä^osi. auf^yl'tnz Dani<l 0.
Zandonatu Mautb'und G<»l,«bereinntkmer »'» Zengß p io (ü.lutio?!« l^ul^d^aus was immes
für elltem Rechlkgrund' e<nen Unsgruch zu l»>id:l< ve/insinen, sel^ln tlnneis der gesetzlichen

, Frist' v!»n > I a d r , 6 Wecken, und Z Taken Vor d,e^nl Gericht f« gewiß gelilnd maäiey
sollen, als im Widrigen uick ssu.i'tlll'e.n Herl.^fe ob'ger Hrni d»e ßfd^chte Odl!ga;:on
über neuerliches Anlangen des Bztl5eLers obne. wei^rs fäc nu« , n^.tig , und Hraftlss
erklärt werben würde. Laibach den 27. ää»er »8l8.

I l m o r t i s a z i o n s - s l i k s . sZ)
Von dem?, f. Stadt« und Ü«,i^eHle ,n Hrain H),r? übrr Arwsen t?s A^en ^^eani^

al< Universal »Erden dts gewes/lm, O?chants, und.Piarrtrö zu Wlpb-.ch.S^pl!^n keccvlg
bekannt getracht, düß alle j t ^e , weicht aus den an'.edllch w -Vs.lu't ^l'Nhenen ^us Nahmen
Stephan se.ovia laatendeÄ fl»Nilslscl>tv Rk«te!ltr^'?slf5t H^> ^:^ii N?. 99. I iUy it i«H.
pr^ ,602 Frünls, »der 6 ly fi. Z» Fs4 kr. o-:s w^s t»?m .- für e-Htn, R^chtsgrunde ei«en
Anspruch zu huden vermeinen. s«.'ben ö,:.«?« d5r geie^-cteu Kxlü d?:' » I ^ « - , 6 Hechen,
Z Tagen bey diesem Gerichte sv aiwiß c!»zul«ll.deu, u?t dä r^^^n hsbe«, als im Kidri-»
g«n nack fruchllosem Verliefe t'llftr F7>zi !>er «»i'gedacz^^cl!^.??^ auf ssrnerlb A>-lü»:gesl
des Bittst:!leri ^>»e weims lür nug, n^t lH ,,und. ^ ' a f t i ^ ^M>lrs,'uud- :u d:e AllHfe?lz-
gljng emer ne^en schuld. lU iunde gek>HlllH gne,^gl t n'e.^cn n^rde.

k nba!5 den 0. ^nny ,«> ^ ' !
», , . >, > ' ' "-" '

V ^ B e k a n n t m ^ lt> »̂ n >) (Z)
Von dem k. f. "Slal t -und t^dl- icktt in K^ain wlcf üb?r ^'.l,!!c3fr des k- k. Fisfclcmts

in Veslrsttung des. hichsieu Aeraril bekannt gelracht, tcß alle M e , lpc.'ch? euf dle angeblich
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' i k Verlust gerathene 4 osa kramerfsli«sti1ndisHe Dsmestikal Kaufiens-Oblig-az-on d?§
<llrZewtie!,en Herw.,lt??s de? Kameral. Herrschaft Gaüenberg Ishao», Podvbn,g N r . 449»
dds. i . Nov. »za/pr 6c« fi. i5:8z>e^tiv6 aus den hierüber ausgefertigten Nementran^fert
N r . 2 l db». l o . Iuny ' s l 2 pr>, l ^a i Franks <̂o scntim aus lv«s immer fur eine»
Recktsglunde nnen Anspruch zu haben vermeinn, selten bissven der gesetzliHe» Frist V05
^ J a h r , 6 W«Htu ur.K Z Tagen vor diesem Oericktt so q^wty anzumeldn», nnd gelsend
zft machen haben, a!s im Widrige»? nach V?Nü:tt yb'-iir Fr^,i dii gedacht? Odligazion und
rLspäctive dec Tr^s i - l - t für.!'.,:!!/ lnchli^ >̂nd H'viuiiius eMärt, und in drc slüsftrtigtMK
elNls ne^en qerichtiiu') gewiNiait werden würle.

Laibach den 29. May^ l s lZ .

B e l a n n l m <« « u n g. (Z)
V»N dem k. k. Stadt»und Lanbrlchte in Hsü;n wird t>ekannt gemacht: Es seye V»»'

diesem Gesicht a,lf !?l»luchen dsZ Franz GsbritsH, Ps^rrers/ dann Andreas Gtroy nnd
Mar t i n Plber Kirchenprödste der Pfarrkirche zu Vrldcs iu die gebettene älusfe7sigung deg.
Amzrlisirungs »Edlics über die vo^ dem ^e^chard Mucksn angeblich auf die in der
gidacklen Htrche zu verrtcölenden ^ i j ! « Meßt« lezirte tl«inerische landschaftliche 4 x i » '
<I!6nw o i ä i u ^ l t : Domestikal»ObllgaHiOl, N r . ^5^2 vom ». Matz ^79» an Leonard Mescha».
lautend pr. 50 si. gewzlllzM w»rten, ^D^^sl daün alle jen, . welche cus welch immer
für einem Rechte «us diese veralblich ^1 'Hfl-lust ip?>ul^«e iss^nNiHe F»nds «Obligazio»
einen gegründeten Anspruch zu baben ??r!.:7.s:3«n', selbk, blnueü der fleietzillben Frist v»n »
Jahr , 6 Woche«, und Z T^z?n so iiew^g ze?^ig geileud zu macken haben w»rden, alK
^m Wldnzen nach sruchtlostn V,r!a«f d-lsel^e,' dieft Obligazillo auf weiteres Ansuchen dee
BtttsteUer für nichts, U5d zetÜttet ^Uärt werten wird.

knbach den io . Februar »8»8.v

' B e k a n n t m a c h u n g . (Z)
< ^ " ^ ' " k« k. Stadt> und landl.chte in ^ra,n wird betatfnt gemacht: ßs ftye bey-

ielbem d,e letzte <r^a,cljstea Bedtcnziuilzj > :̂t dem ai'll5t,e!,5cn G<l».!s- von 400 fi. ' V . M ^ ,
lN Erltht^ung e,ekoml-.,en, i ^e r d eiiil^en ,, weiii,e sich d^rum bewerben woLen, ihre mit den
erti»rderll4en 3e»;nlN?^ uüer^S udl^, u.,«> Vorai^är b i l d e n , elgenh^.idi«; ^esctr,ebene»
Gauche län^si'-ns K6 cinschlün,^ Zo. S^plembe» l . I . bey dieser Stelle ein/urelchen tzaben.

lisibach am 9. Oeptt2,ber ^ « 6 . ,

' A c m r l ^ c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
V / r l a u vt l» « r u n g. (Z)

Von d r̂ k. k. iÜ^is(H<n Z.'Ü.;tf,^e, ^Verwattuva. werd?n w-ber ben «»staebliche»
Gtangenreiter Tdom,,s M«ckel^, !:tittlsl»>n d?r Herrschafs Obtrpuls^u i l . Unsersteyer,
die zu Optschiu- am »>. slsrt! l . I . bey :ei^?m ,Tlll'k»m,tieN'no« Triesi »Cck ÄuswlltlunH
h;r Pfürvkvtzen »>ld Aulw'.du!',; ber H'b's l^te ,« selben «5 :nq n'.eidrl und unlegiNmire
vyrgefundenen r-on ihM '»4 Wi?ncr Ess?n Wiln.'ct'^er, s BblH
tiiüen <üpro A5eüi, e >,2 Plus.y <r><li^, und 2 ,s2 Pslind lüfiin^'ten Zucker, auf den,
Grund der aNgelnel'-'n 7><,i:crtl,!i!-q v s n ' ^ ^ s e »78^, ^'..6 2 , , Z , 6 2 , ^ 6 , 87, t;t »02t
dan« dcr illyr?,s>te:, G'^^sst.^ e Hir^ l -VclM. l i -s l^^ö-K^l-ends vcm 29. Iu ! y 1 ^ 4 nich«
nur für versal,'?^,erke!!"-', ' ^ l ' ^ rn K o m a s ' S lckel̂ k a^.^ nock zim. ^i laqe des ,,weyf«t)e«
Sch.5tzunsslrerth?s <5 y si> <4^r> wü A. t l ^b in sö » l^n actt l,„d zwanzig Kreuzer verurtheilt.

Dem 3!>o,xla< ^.>>.5»l^ , de-^n Hu'ssl.halt nicht <r orscftt wsr:en kol-.ltte, siebt e.
jedo^ fsey,_snners.isb b«r Fr^st?o^ «2 Ns^en ^on dem 3^qe ler letztem Umschaltung de
ge^e! Vll>tiHe» Nozisll in dieies ^^lell^tniblcts gerechnet, entweder im Wege der Gnad'
z^rekl-str-sen, otc^,n ,?l em des" 5iech^'die f. k. lll^ische Kammepproluratur tey dem k. t
kalbach^l' ^, 'adf. lmd Landrsck'fe atlt'r.scdtrn.

N ch ii^?„ützl r Verstre.ch^nq der ^edach/en Frist « i r> »ach Vorschrift vergegangn»
Werden. Laibäch sm 4. Gcpttmbtr »3«2.
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K ^ A n k ü n d i g u n g . (2)

l Vs« ier k. ?. i3yr':schen Bankal^ Gesägen« Admr'nistrazion zu Lsib^ch wirdollmit bekanat
M Zemacht, baß am 54. September t>. F. bey dem Löbllchen k. f. Kreisamte zu Nellfiadtl das
t FleMkreutz?r« Gefää der Stadt, Ncustadtl, L^ndstraß/ Gurgfeld, M i t t img und Tfcherkembl
k in den gewöhnlichen V o r . und I^chmittags» Ganten mittelst öffeslllcher OessteiZernng auf
U Em I a d r , uänmllH vonr ' . November »8>8 d i s l ^ l ^ Oklo-der >8iy an den Meifibiechenden
U, verpachtet werden nnkd, wozu die Püchtlußigen iu'erfchiillen^ nur iem Beysaß einßeiadell
k werden, daß die d.'tßfäilizi« P^cht.Btb:ngnissc ntcht ,,«r am T a Z e M Verst?il;e?üng, fondern
^ auch ftub^', und zwar räzlich bey dem Löblichen k. k. KreiHamte z« Neüsiadtl eingkschin
ff «erden können. Laiwch sm i4<. Geptemher 18,8.

^ Vermischte Berlanttarungen.
R V A v r t i s « z i v n s » E d i k r , ( ' )

^ W Bon dem Bezirksgericht Stssatsherrschaft Kaltcnbrunn und Thun, zu Linback wirb
^ ^ « l l g i m e i n bekannt g«:,acdt/ es ftysÄf Anluchen des Herrn Andres Mallitsch vou Laibach in
t vie üillsserttgunji des Llmomsazivlis »Edikts hinsichtlich des vym Joseph Pcrsckn? am «< Apr i l
U ,3c>3 allsgk-stellttn, zn Gunsten des Dittsttllers Herrn Andrefts V?«llilsch lausenden, auf die
k >em Schul ter eigenshumiich geweseueo Realitäten, alß die der D. O. N . KMlN(ndH

Laibach sud U i d . N r . »F8 zwebüre ganze Hubt, die eben tahni 8ud I^vd. N r . Z . 264,
23F /3Z0 , et 20 »s2 zi>l?haren Gem?nläcke?n .intabslirtm 4 prveentiZea Schuldscheines
pr. »«<) si. von t»,esem Gerrckle gewlLizet wsri^U'. es werben dc««ach «üe in ie , wcich?
aus w ^ lwmer für ew<m Re^l^grllnbe einen Anspruch darauf zu macheu bereHtiart ^u
senn glauben, augew^sen, dieft chs? Nechre binn:n der, »eselzlî ver. Frist va:: 1 I«h>'/ 6
Wachen und Z Dagen so gc^iß g?lle-,i> zu machen, N)tdsiz<ns d,eftr Schuldschein ausweNeres
slnlaülsen des heutlg'n Blll,^5l!?rs fur nichtig, und Nrrku'tßtzlys erkl.?rs, un^ in die zubittcnde
Ctta?lll5^<:n von den obiUü^uuti^ Füs^H Pelichwnch?n N^l t täcm oha> wcmrö Zewilliget
we^en w:rd Laibach ten 7. September »s^s. - '

h F e i l b i e t b n i : g s - E d i k t / (>) ^
«- V5N d.'r k. k. BerggeriHts-Sub'.N^izion zu Laibach, im ^ön'-^eicke I l l y r ien , wird

hiemit b^H'-rnt q^mai t , däß über En'lchsHreihei, des hiesig Wrhüöbl^, k. k. StHdt.u«fd
tandrechts' iK Nnt^ i . Er5»l t , ' 6 . S?pt. l. ^ . Zohl 5 0 ^ die dem Herrn D r . Würz«
b̂ ch Domh^^n Isseph Pj-nhasifch?^ K,onf<ir?müsse'Vertretter ,uiii> Verwalter bewj2<ste
vffcnliichl Ä-rHeis?Nlng der zur getzach'.en Ko:'kü?sm<fse ffthöi'ttzen, t>-y Ga.^r besi^dltcken,
nach dem gerichtlichen FoveiUario'vom 6. Apcil '8>5 auf >5l"o fl. g'-sibätztel, Sikicttodl>n.
bergbane, und zwar a die Greinkehtenzrub? btH . ^ e ä ^ ^ c k §?tze«l OlLig^n U"«b M,UHH
auf Slund 8. d. jene unweit der Kirche S t . Vssgareth o»n dein Bach iVl^ciia übe?
Ltzcach,a>lf dem Grn.'l'e des Iohoun Geuscheg pock tlo32o suf S^unb 8/ «ob c. der
Oteinkohlen Ha:lmbau unweit de>' Kirche S t . Leonhacdi »H'sch^ G«!l?liez u?ld Oagor,
D dem Grsben Dschzu», au dem Hl-u«de des Mstthcküs Poesenz in der H^rsck<lf- GaZeil.
berg auf S und 3 punl l t 7/6 fib^k^lten n e r i t / t« wrlchim Ende d<r Tzg a'̂ f d̂ n Zc,.
Nsv. w I . früh um 9 Uhf in diestr A-nts?«nzlll) mit be« And«f>He bestimmn w i r d ,
daß, wena obtzekachte Ber<lw?vfs «Elit i^tten bey >er adberaumten H<rsteigllllng um dey
SHstz^izsweNh deren .5000 fl. M . M . o^er t«rüb:r nicht s» Mann qebracht werden
könnte, solche in G e m i ^ l i t eines zwischen den Hznkurs.Glä^ige,-« gerichtlich ^ttrtzffene«
Cinverständniise^, mit Beslittguüq jsder »ziteen H«llbi»tll»ng biy d?r bestimmten ilizit^zior.s»
Tozs'tz <>'g auch llnter der Schäliunz hinbaunZ^eKtn werden würde. D<e Bedingnisse lö«nen
in dea qelvö^-'s che» A n t s i l i u ^ n bey dieser k. k, Bt lz^r ichts .Gubst!t«liön, in der N?si«
ß-atitr des W)h1öbl. k, k. S'zdt.gn» Lan^echts, alenfsäs a,sch b?y d?m KenkuräMffc
V»r<valter>He?ra Y r . Wurib^ch täglich eingesehen werdr».,' '

, Laibach am i s . September l ^ K .



F^V i l b ie thungs , ssbjkk.- <»)

Von bem Bezirksgerichte an ber Herrschaft Weißer.fels wird hiermit lekaunt gemacht:
V's ley auf Ansuchen des 3»ftVh 5ramcr zn Kronalz ln die öffentlich« Feilbittbung der de«
Ishann ^ ^ q , r i eigenthümlich gehören, im Orte Ml lzen unter Haus)«l>l : i gelegenen, der
Herrfchnft iVeißenftls i>ut> U i d . Nr . 352 dienstbaren, getichtlich auf 'ZZ4 ft. geschätzten
Athsußimg sammt Misthsci)<lftS.G?bä^en n»d den dazu gehörigen Grundstücke» wege»
schuldiger »200 ß« sammt Anhang im Wege der Gxnutron gewilllgtt worden.^

Da nun hierzu drey Termir.e nnd zwar für den ersten der Zo. I u l y , f',:r den M y t e n
ter Z». sillgust, und fär den drttlen der Zo. <3;pt, l . I . mit dem Vn^atze bl i l lmm«
worden, daß, w^nn diese Realität, weder l>ey dem e:'stsn, noch zweyten Ttrmine, um dle
SchatzMlz oder darüber, an tcn M.inn gedacht wer!:« könnle, solche beydem dr?ttm auch
un^er^erfelben »^gderkauft werden würde; so haben alle jene, wllcke diesê  Vehaußung
ssslmns Ali» und Zugehäe, gegen annchmb<?e Neb'pgNlße, wclche lägüch in bikM Gerichts»
Kanzlsy e-ingHfehen werden kKnnn», an sich zu dr i lMi l ^iloscht!:, an den ersibefagten Täzrn
Vormittags mn lo Ube im O r « z» Würzen za erscheinstt.

Bezirksgericht ter Herrschaft Nnßclifcls zli Kronau den ,6 . Iuny »8,8.
H^t sich t l y der zweylen I^lbiechungs < Tügsatzung kem Kaufiustizer gemeldet.

V ß r l q lr t b a r u n g. (»)
Am 5. Oktober l 3 ' 8 Vormittag von 9 bis «2 Uhr wird in der Amtskanzley ber

Bankalhsrsschaft Melsberg der tiesherrfchaftliche Brttterzeheode alif Sechs Jahre Lizitanlo
öffentlich vlrpzchlet werden. /

' Verwaltunz btt s. k. Bankalfondsherrschaft Abelsberg am »o. Sept. l Z l 3 .
»' . > , , , , , , ^ > , , ' „ , . , ,^.. ,1 , . , , -,^,,, , , , , „ . . . - , . . , . , - ,.., . " , , - - . , , - , »

F e i l b i e t h u n K s » E b i k t . (2)
Vsn bem ^ezirksMichte bsr Herrschaft Gcel:sebel>g in Fnnerfi-ain wird kiemit lbekannt

gemacht: 3s slye «uf Anlangen des Hetrn Mathias ) u a ^ ̂ ,s ^arlau,« m die vffeiM'che
Fe,lbiethung der dem «u?ss Vtzaidttsch gehörigen, :,zu Slermez dcy Arawcean in ter «pfarr
Oblak liegenden, der H e r r u f t Nadlischeg di-nftbai.'^, u,̂ d genchttich ausbZg fl. aelchißfer
5f6tes «Httfrcchtshlldt mit An>und Zugehö? sammt ^^r auf 42 st. 5« kr. aeschätzten d ^
lährigen FeldftchfWg wegen auf gerichtlichen Vergleich von 7. Okt. ,3 ,5 l»«lölsen 670 st
5 prozentigen Fncere'stn unb Aerichtskösten iw si'^izsonswege newRi^?, u'>d dle b"ita,!an
.aufdess ^ . Okt. l ^ . Nev. und 16. Dez. i>. I . jedesm^t'.'AM » V«?m^aq im Orte d,:r
vteslttät mit dem Aeyfatze bestimmt wiN'Len, daß, tt>e-im grdackte- 5 ^ 2 ! K^fri-chtshübe
lmd biz diesjährige selzseHsuns wider bey d?r ersten, n««i, zikeyttn^'^«lbttthuAs un, den
GchHtzungcwersh o^r dsrü^er an Mann gebracht werden köiwten, syjche lcy Her dritten
unter der Schätzung bind^nnqegsben werden würden. ,,.

Worüber dle I c r l M f s - B^dmgnisse auf dasizsi- Gericht/ika,nzl5o eingefthen werbt!: können.
Bl-iirksgcrichtsherrscbaft Ochneeterz den 24. sl l lKUK.^,3.

N ^a ch r i ch r. (Z)
Cüie Frau von Dlstiüktwn wünscht mehrere Knaben in Kcst ul̂ d Logiezu

E u K a p i t a l w l r d gesuchs.

Auf eme sichere Hnpochef nl'd ein Kapit.il von 6 ^ 7 0 0 f . C M. Mlf
mehrere Zähre gejuchc. Bas Nähere prfährl man ln, Zeittmgs,E^lptoir.



V e r st o r b s v e z u L a : b a ch<
Dcn iH. Sept.

Gc,n Joseph Tersinner, stin Sohn Nochgetaiift, avö Schwache, ^ f der
Pollana Nr. 43. ^

Dom Herrn Îohcznn Georg Bärbcr, Hutmackerm^ister, seine Todter Iohanug,
alt 1 Jahr, auf dcr St.'Peers «̂  Vorstadt Nr. 10, an der Auößo^nig.

Den 1 ; . betto,

>ndreatz Iaqsr, ci,n Knecht, im Clvjl < Spital Nr. l.', wurde sterbend bn
Nervensitber übcvrrachi.

, Gold und - Gilber - Tmlösungspreift bei dem k. k. Elnlösungs-Amte zu Laibach.
' ' I n n ^ und ausländisches Bruch « und AaqHment, dann auslälldifches GtHngeng!)^

gegen k. k. ennö^e Dukaten die Markt sim . , . ^ . Hgz fi^ ^ . ^ .
I n n ' und aus^ä'oisckes Brucb - und Paga'nsut, dann an^!andifches

Stangensilber gegen lvlwenNonsmaßiqe Gilbet».ütize, die Mark sein:
" Im Gehalte von 13 Lo^ 6 Grcm, und dol'üöcr snn . . . 5 23 si. 36 kt.
' — . 23 »> 3^ ,

— ^- unter 12 sotb, etnlHlüßla 9 ^v^ 6 Gran tetn, . . «,3 » 28 ,
«^. — unter 9 Lotb 6 Gran, elnschlüßig 3 Loch fei« . . 23 ° »4 -
— — untcr li'k.oth fein . ' . . , , . . < 2 3 , 2 a -

^ Vaibacher Marktpreise vom 14- September !L ik.

', '"«G e t r e i d p r e i s , L^r^d - und ^lerfchlaxe'^"^

Ei« .,-....„,.„.,,«.....,m..«.,̂ . F^rdenMonarSspt.! ^ " p i:
Wiem^^hel t ^ r e i s , ^ g . wagen Z^

Waitzen . . . Vk Z ^0^ 3 ' 2 « 3 :o ^ H:ul.i'»lNiM<l . . t>< Z , ! , ! ^
Knfnellz . . . !— — ^ — ^ i » dello . . - » Z 2 . . ,< , ^
Horn . . . . 2 6 ' 2 - , 1 5 4 ! ord. den» . . — y 2 «55 ,

i G r r I e n . . . — — ' — — r dvtlo . . - 4̂ Z. , ^ ^
>Ylfs . . < . ' 2 6^ 2 ^. 1 ^ 4 ' kaib Ms i senb lod - j 2 8 , ^ s ^ ^ ' !
«iHaiden . . . 2 Sß 2 - » »^.50 » delto detto . l j L ^ r . s g ^

» l H a d e r ' , . . !— ^ » i , 6 — ? » ^ . , do. SchorschizevtHta » l ' . i l ^ 3
« » - , d k l t o ^ e l l > . . I l H ü i z » 6 >

D ß jj^ive Maaßgtllss Bier — ' - > < . 84 i



loZ9
Vrrmischtt Verlautbarungen.

" K u .̂ d m « ch u n g. (2)
I n Fvlj?e des ^Vü.iisis» Ebtt l^ rem heutig«» Datum, enthaltend dle Modifikazionen

tes bisher blsia'^tl.k«, fiädllschfn Ge'älls, und die Aufhebung ter einseitigen Begünstigungen
t t r einheülliichen ^«»ni^üfr, «Vd ail österreichischen Weine wirb fernerb zur allgemeinen
Wissenschaft gcbralts, d.,ß die aÄdori benannten städllscken Datze werden mittels öffentlicher
Nelllllgelüng in P^ltiunt» / u»l) zwar gegen nachf«lg««de B<dingnjsse gegeben.

l> Wird dlt D"Us<.' der Pachtung auf ein Jahr nähmlich vom », November lZltz bis
letzten O'ktvttr «6^9 lesigesetzt.

3. Der Fiekalpr/is k r Packtur.g hiemit «>lf den jährlichen Pachtschilling in 24 Tau-
fend Gulden ssonvenzions'Münze bniin.mt.

3. Niemand kann zur Llzu^.'ioli.zuLelasscn werden, der ßch mit einer lanuehmbaren
K»uzion vsn 7^00 n nickt ausweise.

4. Der den Meisiboch besteden w i r d , hat bis zur EinlavgunH der Besiättigung des
^chltontsaktes ein Reugeld des zlvöltte,, Theils d<s Meistdothee zu versichern.

5. Der Pächter h.it das Rechi daS k r t r ä ^ i ß des GeillllS nach allen t«'« Stadtge«
weindk/ vermög der durch das Hol'dttlet vom 5 1 . l . I « Nr . l Z H i ^ i Z ^ und durch die mit
hoher G^bsr^ial'Verordnung (lcw< 22. i . M . Nr . '6soZ provisorisch bestinimler Neguli»
lu«g des Getränk.Daz.Gtfälls zl'siihenden Gerectssome ein^heben, und zu btl.ützen, und
wird hierin durch keu Gtadtmagistrat l)nd t>urch das k. s. Kreisamt ohne Verzug geschirmt werten.

5. Der P<i^ter könn in keinem erdenflicheu Falle, und unter keinem Vorwalld der
siädtischen Kasse den bedungenen Pantscklllll'g verweigern, oder aus der Gtadt Kasse eint/
Was immer fü? Namen habende Vergütung, vder einen Nackloß arsprect'es. ' ' «

7. D i r Pächter hat. bi« Verwaltung des Gefälls während der Pachlzeit^ aus eigevt
Keßen und Gefahr/ und durch ftin eignes Personale / für welches er verantwortlich bleibt,
zu besorg?«. ,

3. Der Polltslbilling ist in m»natlichti' Raten, und zw<»? »5 Tage voraus, ter städtischeu
Kasse idmch den 4.'ämter unter l tm Verluste dts tNltern aui seine Gefahr neuerdings zn
l.'zNilt'iden Pachts abzuführen.

9- Der Päcwtr hal e«ne in baaren zn erlegende, od-r mit pragniatifal Gickerheir ausgcs
wlefeutn Kauzion lm Betrage hes v:e;sen Theils des jährlichen PachlschiMgs zu leiilen,
înd in t i f st^t:.'chc Hasse zu hinlerleg»n.

:a. Die ^lreit igkcl l zwischen te,i Parteyen l,nd dem Pächter, h^t der Stadtmagisirat
in del ersier, dos Löbl. k. k. Krcisamt in ter »niesten, unt» das hehc Gubernium in der
dritten Ilissc.nz zu entslb»ides..

i l . W,l4 gedachte Verstciqerung in l̂ em Msgis i ra ls -La i le am , . Oktvler l . I . in
den g<K5dssl)Hen Vormittags-Stunben abgehalten werken. .

Vom k. k- Magistrale Flllme d<n 6. E?ptember ,8>8.

^' F e i l b i e i h u n g s - E d i k t . , ( , )
Vsn dem Bezirss«eri<bte der Hsssschatt Ponovitsm, Laibacher. Kreises, wird bekannt

ftemackt: Es sey auf Ansuchen ses ros<l.) î sütscheq >?on Douzt iku im Bezirke Kreulbera,
Haüpsqentei'ide S t . Helle,,a , ',, d:? ofienlli^e 8e!lbietl>ttl:g der dem Jakob Täufer zu Holtitsch
geb'.sltztn, dem Gute Wildenegg <"b u^h Nr. ^7 diszistbaren und au f ^ü / f l . Za kr. gls,chtlich
gffchä^sn Fuunecjsshube, nedsi W o ^ ' i i ' l d Airlösckafts.Grbäuten, dann 3lN5und Zugehö?
wtu-n'ick-uli'isfn 2Z7 fi. ^ kr. nebsj Zi-'N'" lind ^ericktskrstln gewiLiget, und hiezu dr-y
z<ilbi,sd.., ^s «Tern>jne, u«b zwar 5er er>?e auf dei' 2«. S^pr., d,r zMy^e auf den 23. O t t .
u„d der dr,tt, anf den 2». Nov. »slK jete<?m<lll ve». y b.is ,2 uhr Vormittag im Orte Höttitsch
n'if dem sesia/setzt norden, da-ß, falls dl,s< Reai,t<lt necer bey der ersten neck zweyten
Fnlbie^l..ic!s.^astsaizu^a >m den Eckäyul!skws,'l» od?r darüber an M«nn gebracht' werten
kZnnten, srlche bey ^ r dritten aucl» ur/ttir senfelten b?ntannZ^ebfn werden"wür^. Dessen
asse sselifiusli^en u„d vor'üglick die n'.takul:rte« Gläubiger, ^nt. dem verständiget werden,
daß die dltj'Mia.cn V e r ^ u ' s . Bedinqinssein dieser Geslchtskas!zlly eingesehen werden können.

Bs'irksqe7!ci,t Pon^itsch an, 23. August »8^3.

(Zur Beilage Nro, 75.)



^ ^ F e i l b i e t h u n g s , E b i k r . (2 )
, V o n dem Bezirksgerichte >er Herrsckatt Ponovitsck wirb anmit bckannt gemacht: Es

sey über Ansuchen des Anton Iuschnig ron Oberlog i» die öffentliche xellbiethung der dem
Mathias Obresi zu Unterhömtsch gehörigen, der Herrschaft Pon°v:tsch unter l l rh . Nr. 192
oienstöartn, und auf F84 fi. gerichtlich geschützten ganzen K.Mecht5hube ncdst Wohn»
und Wirthschafts. Gebäuden, dann An «und Zugehör wegen schuldigen l4<> fl. nebst tlnkösten
gewisiget, und hiezu drey Feilbiechungs» Termlne und zwar der erste am Za. Gept., der
zweyte am zo. Okt. und der dritte am ! . Dez. l. F. jedesmahl von 9 bis 12 Uhr im
Orte Unterhöttitsck nnt dem festgesetzt worden, daß/ falls diese Realität weder bey der
ersten noch zweyten Feilbiethung um den Ochätzungspreiß oter darüber verkauft werten
konnte/ solche bey der dritten auck unter dem Schätzungswerts dmdanngegcben
n i rd . Dessen alle Üaussliebbader dorzüglick aber die intadulll-ren Eläubi^er zur Slckerung
ihrer Rechte mit dem verständiget werden, daß die dießfälligen Verlaufs-Bedingnisse in
der dießgericktlichen Kanzley elngesehen werden ksnnen.

Bezirksgericht Ponovnfch am 28. Auguss »3 l g .

F e , l b i e t h ungs « C d t k t . (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ponovitsck wird anmit bekannt gemacht: E i

sey über Ansuchen des Jakob Gck'erko, als 3ess:onair tes Herrn Joseph Sckurbt zu LMeneg
in die öffentliche Versteigerung der dem Gregor Kollar zu 3l lui iH gehöriaen <f2 Hübe,
«velche dem Gute LichtenegZ sub Urb. N r . — dienstbar ist, und gerichtlich aus 275 fi. 4 " kr.
geschätzt wurde, nebst Wohn"» und Wilthschafts»Gebäuden wegen schuldigen »09 fi. 46 ,s2 kr.
nebst Unkosten gewilligt und hiezu drey FeilbiethungS«Tagsatzunqen alS auf den - y . Sept.,
29. Okt. und Zo. Nov. l . I . jedesmahl von 9 bis »2 Uhr Vormittags im Orte ä l i u n a
tnit dem festgesetzt worden, daß, falls diese Realität weder bey der ersten nock zweyten
Feilbiethung um oder über den Gchätzungspreis nickt verkauft würde, solche bey der dritten
auch unter demselben bindanngegehen wird. Dessen alle KaufSliebhaber und vorzüglich die
intabulirten Gläubiger mir dem verstäildiizel werden, daß die dießfäü'la.en ülzttajlons«
Bedingnisse in hierortiger Gerichtskanzley eingesehen werden können.

Bezirksgericht Ponovitsch am 28. August >3'8.

F e i l b i e t h u n g . (2.)
Von dem Bezirksgerichte (ZlaatsHerrschaft Münkendorf wird kund gemackt: Es seye

«llf Anlangen des Mathias Peer von Oalmberg ob Stein in die erecuttve Fellbiethung
der dem Stadtkammeramte Stein unter Nettis. N?-. Fys87 zinsbaren bey Gtein gelegenen,
«us einem Drüschboden. gemauerten Gtalle, Heuschupfe und einer Keuscke sammt Harfe,
lann aus drey Aeckern und zwey Wiesen besieblnde,, Fra', j Kastellziscken vulgo Störscken
Verlaß«Realitäten gewilliget, und zur Vornahn'k desfllden dle Tualatzung aus ten ' - ' .
O k t . , » 2 . Nov.und »2. Dez.b. F. a?,e,t Vormittaa von 9 bi» »2 llkö nn O^e der seilge«
dothinen Realitäten mit dem Beysatzc bestimmt «vorden, dH î die » l l l l l ^ l l -e l ,^ , Realitäten,
«venn sie weder bey der ersten noch zweyten Fellonlhuns um ^ n Schä^lnqsw'ss^ eber

«darüber an Mann gebracht werben könnten, bey der drttttn Fe,lbilthul»g auch unter dee
M^chätzunss hindanngegeben werden würben.

Hiezu werden die ^aufsllistiqen, und die intübulirten Gläubiger, als das k. k. Fiskalamt
laibach iy Verfettung des Armen-Instituts von s t k i n , und der Mal t i rcke 8t. p l i ^ n i
« t 5'kl icigni bey Stein und Herr D r . Napyetl) Curator der unbekannten i/tabülirten
Gläubiger Mchael MysitsO, Michael Umschlaker, Matthäus Michellitsch und Gr-gsr
Skerjanz mit dem Beysatze vorgeladen, baß die kzitazionS« Bedingnijjc in dieser Amtskanzley
eingesehen werden können.

Bezirksgericht Staatsberrschaft Munkentorf am 7. September

P r e i s - H e r a b s e t z u n g (2)
nachstehender Merkurial - Produkte bey dem k. k. Oberbergamte Id r ia .

Vermag eines hohen Heskammer« Vekrets cl^lo. g September l . I . zur Zahl ny i c ,
ftnb bie bisherigen Preise nachstehender Mttkll l ialien, und M r seit i l . dieset V«nattzs,
hershgefttzt, und dahin bestimmt »,rden.



5M
Fnr ien Zenten Sublimat loco Idria bon ,33 fl. — auf 172 si. ss. M .
— — — rochen Pläzipi lat"»» — » 2 0 3 — auf 1 9 7 — - .
—- — — I ^ r c u r . t lulc is — — 2^z — auf 242 — « ,

K. k Oberbergamt I b r i a am » l . September ,8 «3.

F e i l b i e t h u n g s « 5 b i k t . ^ 2 ,
' Von bem Bezirksgerichte d?r Herrschaft Schneeberz in Innerkrain wird hiemit bekannt

gemachr: Es seye a^f Anlangen des Herrn Mathias Juan» aus Karl.iuha in dte öffentliche
Feilbtethuug tes d?-n Marko ^afollin gchörlgen,zu Großberg in der Pfarr Oblak liegenden,
der Herrsck,aft Nadlischez dienstbaren und q t r i ^ l t -n aai 459 fi.gts^ätzten balben Kautrechts»
gründ, sammt der auf 64 f l . Z<? kr. geschätzten d l l s j ^ r iZ ln Feldsecksur:«, wegen auf gelubt«
lichen Vergleich vo!» 20. Nov. ' 8 , 5 schu^gen 4-3 si. 52 t r . und Nebenverbindlickktlte»
im Efeclijionswege gewi l l ig t , und die kizitancn auf den >2. Okt. l 2 . Nov. und »4. Dez.
d. I . jedesmahl u.n 9 Uhr Vormittaq nn Orte ter Reüiil-ät mit de-.n B<ysatze bestimmt
worden, daß, wenn gebuchte halbe H'.lde mit An - und Zugebör, und die diesfährige Feld»
f?chsung weder ben der ersten, nocb zweyten Feilbiethung um den Schätzungswerth, oder darüber
«>l Mann gebracht werden könnten, solche bey der dritten unter der Schätzung hindanygeßebe»
werden würden.

Worüber die Verkaufs»Vedinqnisse auf dösiger Gericktskanzley eingesehen werde« könness.
Bezirksgericktsherrschafr Ochneeberg am 24. August »8»3.

F e i l b i e t h u n g s « E d i k t . ( 2 )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Echneeberg in Innerkrain wird hicmit bekannt,

qemachr-. Es ny auf Anlangen des Herrn Mathias Juan, au6 Karlauj« in dw öffentliche
Fellditthunq e?s d<m A«,ton Iakopin gehörigen, zu Großberg in derPsurr Oblack liegenden^
der Herrschaft Nadlis.feg dienstbaren und gerichtlich auf 694 st. geschätzten halben Kaufreckts«
G?und mit An«u!.d Zttg?t»o?/ sammt der aus io3 st. 30 kr. geschahen diezjährigen Feld«
fe^sllng wegen auf gerichtlichen Vergleich von 4 . Nov. i8»4 schuldigen 400 fi. F prozen«
tissen. Inltressen 0. 3. c. im Execuzlonswtge ^ewlll lgct, und die Llzitazion auf den »2. Qt t .
l « . Nov. und »4 Dez. d. I . jedesmahl um 9 Uhr Vormittag im Orte der Realität mit
tem Beysatze bestimmt worden, t ^ 9 , wenn gedachte halbe Hübe, und die diesjährige Feld«
stchsung weder den der ersten noch zweyten Ke.ldiethung um den Ock'ätzungswerlh oder
darüber an Mann gebracht kömmn, solche bey der dritten unter der Schätzung hmdann'
gegeben werden würden.

Worüber die Verkaufs-Bedinqniss? aufdasiger Gerichtskinzle^ eingesehen werde» können.
Bezirksgerichtsherrschaft Schr.eecherg den 24. August l8»8.

F e i l b i e t h u n g s > E d i k t . ( 2 )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sck"iee5erg in Innerkrain wird hiemit b^ r .n t

Zumacht: Es seye auf Anlangen des Herrn MathiaS Juan, aus Harlauza in die öffentliche
Fclldlethilng der dem Andreas Petscheg gehörigen, zu Naun.g in der Psarr Oblak liegen-
den, der Herrschaft Nadlischtl, dienstbaren und gerichtlich aiif Z87 fl. gescl>ätzten dlfpviert l
Kaufrechtshube mit An«'-nd 3ugebör, sammt det auf 58 fi. geOätzttn diesjährigen Fetd«
fechiung wegen auf gerichtlichen Vergleich vom »4. Nov »»'Z schu^lgen 450 fi. «. 8. 0.
im El?euzionsw?ste g-williqet, und die rizitazion auf den »Z. Okt. »Z. Flov. und ,5 . Dez.
d. ) . jedfemahl um 9 Uhr Vormittag <m Orte der R e a l M mit dem Peysatze bestlmmt
worden, baß, wenn gedachte 3s4rel Hübe, und die ditll,Hhrige F l̂dsechsung weber bey her
«rsten, noch zweyten H.llbtttl)un6 «M den Schätzungswetth oder darüber an Mann gebracht
Werben kinnten, solche beo der dritten unter der Kchäyung hindanngegeben «erde» wölben.

Worüber die Verkaufs - Bedingnisse aufdasiger Gerichtskanzley eingesehen werbentK«Mt««
Bezirkeserichl<berrsch«ft Ochneeherg den «4. August l ß i g .
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^ V»rlal>UFg d?r^Thomas Hl.ijerisHen Vellaß ' Gl^'biaer nnd S^: i>ysr . <Z)
Von i-̂ m Bept l^^sicht i ^ r Herrschest savenslein, im Neutt^dt le l^F-el^, w ^ ' ^ n

«ll? j?ne , Mich? an d̂ m V'rlasi'l des, am 2 > A ^ u , l d , ) . <.,i) i'^,^?..l^o' v^r^ordk:^
Papterfab^kd/Ei^ivthümer zu RatsHach Hercn Thones Tanzer, aus !'?uh ilil-nes lüc
etllen R"ch:s.fs<l, llnen Anspruch zu haben vermeinen, oder zu dl.",iseibnl eüvus tchuib^ü,
aufgefod^rt, ihre 5i„,'plüch< bel) der auf den 8. Ott. d. ^ . Vormitt.^s l.m 9 Uhr m der
Ger»chcrku!",<cy dttn's Bez<rkes desiimmttn Liquid,ru?^s - !aqs.,^unq aa-u-ncldsn / und z«
<iqu<,d<rea, auchble i<7!ülo,g<n Betläze anzilzeige,,, als im Wn'rtge,,, mit der ^btzandijlng
des Herlußcs füt-^ei^.l^en, u«,t q:q<u dle Sckulcner <i, R?ch.s:reze eingelchrilten werben
lvlrd. Bezirrsgerichs Htslschasl Savenstkl?! d5„ 3. Sfp^mber ' 8 i ö .

B e k a n n t m a ch u n <l. <<;)
^, Von dem Vezirksgesiwtl H^ri., wird tekinnl zzemo^: Cs >N) lib.'r Ansangen de5^

Johann St?rschiner v^ i^o lloFli:^, wider Matthäus Ot r in , H«lbhüdt»-r in. ^ l ^ l ' 5 r>F^ i
V e r c d , wegen schult:g?n 8.5 fi. sammt Fnter<ssc» und Eri'culions - dosten, in: Weg der
Execution in die gesicktltcke Ftildlc:iiul>g der dem Matthäus Olr in in ^ ^ i ^ r ä n ^ k i Ve ic l i
««gehörigen/ s»immt A«i-»uni> Zlisschör auf i,5ü f i . 4« kr. q?rjchllich gesck^ten Halbhube
v i r . ZZ in 8 o l ^ i 5 n ^ k l Ve,'^k g-w'llig^, und k,e.-zu t>r?̂  Termine, nähmlich der Z. Okt . ,
Z .Nor . / und 3. Dez. d. I . mit l?m Anüalige benimmt «vvrdcn, daß, wenn benannt« Halb«
hübe bey der erste.,.und zweyten Frllbtethunq ?n6)t um die Vchätz'lllq, oder darüber an
Mann gebracht werden könnte, solche öly d<7 d^tttn â ich unter dilseihcll hindoungegebea
werde» würde.

Kauflustige haben sich an benanin'n 5 > ' . < " 5ö um 9 Uhr sin de.n Hause des
Nequirten Matth^lö Otrin ei',,lls,nden, « ^ tt> - - ' l ! ,wi'chell d,e diesfäAigen Bedingnisse
^ey tiefem BezirisgeriHte einfthei:. . , -

. ' . Vtzn dem Bezll-tK.MlNle. o,r k. k. Kamrr^^ Herrschaft I^r ia den>23. siug. l8»3 .

^ - V e k a n ,, / m a ch u n fi. (Z)
D" Von dem Vezirssgtrjchle Fdria w>v?» hie»-^tt b'lH^nr H?machl: Es sey über Anlangen

l t s Andreas Mlinar in Oudia^k^nH w-'der Ishann Vogatl'?'.) ebc.1 ̂ >o^r, n>tgen schuldissen
,229 fi. ZZ Zs4 fr. und 7 st. 5 kr. Hertcksskösten m die öfftutllcke V^steigerung der dem
Johann WoMhey angeliörigen, dcr iZla-nsherrschaft Lack dien'Iöalen auf <o<)4 fi. 5 I f r .
gerichtlich geschätzten Hübe Nr . ^ in OodiH^d^^H saunns Ä n , und Z^^Kör gewilligt worden.

D« nun hierzl» Z Termine, und zwar für den erste» der ü. Okt., sür de5 zweyten
btr 4« Vov. , und für den dritt«;? ^e: 7. C>z. h. ^ . m.s h<.̂  Beysatze bestnums wurde,''.,
dsß, wenn diese Hub? sa^mt An . und Z<lq?hör weder d>'y dem erü?n »och .'zweyten Te?«
«link üm die Schwung eder darübtr an Ma^n g,ebr,aH,t werben föinue/ s«e bey d^n, drjtt?n
such ««ter d<r Gct«tzung verkauft lyereen wücbe; so h^ben die Ä'lu5ui?il'.!n an dün -erstge,
Aachttn Tilijtn srü!) um y Ubr in dem Borft I )od iA2^ l ^H i^ der Wobn'.il'q des ffeaulrtcn
Iyhsn.i Wogütbey sick, ewzufiliden. Die Hanfs^Bedingniffc lilmen inzi?lschen in : , r dies«
Hstigen Gericktska««l?y tingcsehen werden.

Bejisis^ericht I b r i ^ a m H. September «8<3< , ^

U- B e k a n n t m a c h u n g . (F)
M Vvn dem B^irkcqkl'i.^fe der St'.Hs«'l-.«"'rschüst Adclsberg wird anmit besannt gemschl:
M G s baden a'̂ t ^ae, N'>!̂ <' a»' die- Herlliß'i'nsckaft des am. 29» August l . I . i»n Orte
^<l^lsz>«s<l sub .^sun Nr . <7 r"-ie b^nr^ Acton Wontscha, ^rosokHllMen b?y dem k. k.

^tsölt '^en ?r t l5 , " ' f< , eütwedfr «,l/ Erbsf,. ober als Gläubiger und üherksupl- aus was
jn lm« sär 'inen' Ne4ts.^'i»,dk »'imn ')/nsY:^ch zu macken gedenken, zur 'Anmeldung d<s»
ß«lbtn den ' . Ott . »8'8 ^»sM' l t s , »m <> U^r o/rsönlich oder durch einen Bevoilm>lch;iH«
Hl« zü erschein ^ / widl-ig,"« nach -Ver!l,lt diese? Z?il ^ie Abhandlung und Elnaittwortuug
diest? Verl- '^ 'sch«ft/ an denienilen, welche? ßH hierzu wird rechtiiH ausgewiesen hüben?
«hnk weit«''« '?f,lz«n wird. , '

BczjHtöztNlyt der StzatSherrschsi: Ad ^berz am ^. Sept^ ,318.


